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An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, Schulen ...!

Die nächste Ausgabe vom 
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg - Spremberger Anzeiger“
erscheint am 30. Oktober 2015.
Redaktionsschluss ist am 22. Oktober 2015 - 12.00 Uhr!
Ihre Texte reichen Sie bitte ein im Rathaus - Zimmer 218 oder Sie schicken sie an die Stadtverwaltung Spremberg, „Amtsblatt für 
die Stadt Spremberg“, Am Markt 1, 03130 Spremberg.
Telefax: 	 03563 2506 oder 340-600
E-Mail:	 bm-referent@stadt-spremberg.de

Information zum neuen Bundesmeldegesetz 
ab 01.11.2015

Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz in 
Kraft. Daraus ergeben sich für die Wohnungsgeber (Vermieter) 
und die Wohnungsnehmer (Mieter) Veränderungen, über die wir 
mit nachfolgenden Ausführungen informieren möchten.

Das neue Bundesmeldegesetz sieht vor, dass für die Anmeldung 
einer Wohnung, in wenigen Fällen auch für die Abmeldung (z. B. 
Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer Nebenwohnung) 
zukünftig eine Bestätigung des Wohnungsgebers erforderlich ist. 

Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Einzug bei der zuständigen Meldebehörde anzumel-
den. Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden.

Der Wohnungsgeber unterliegt nach dem Bundesmeldegesetz 
bei Meldevorgängen der Mitwirkungspflicht. Somit muss ab dem 
01.11.2015 der Wohnungsgeber der meldepflichtigen Person die 
Wohnungsgeberbestätigung innerhalb von zwei Wochen nach 
dem erfolgten Einzug aushändigen, damit dieser seiner gesetz-
lichen Verpflichtung (Anmeldung mit Vorlage der Wohnungsge-
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berbestätigung) nachkommen kann. Mit der Wohnungsgeberbe-
stätigung sollen Scheinanmeldungen verhindert werden.

Die Bestätigung des Wohnungsgebers soll schriftlich vom Mieter 
bei der Meldebehörde vorgelegt werden. Die Vorlage eines Miet-
vertrages ist hier nicht ausreichend. 

Wenn Sie eine eigene Wohnung beziehen, also selbst Eigentü-
mer sind, geben Sie eine solche Erklärung für sich selbst ab.

Weiterhin regelt das Bundesmeldegesetz die Art und Weise der 
Datenspeicherung, die Meldepflichten, Datenübermittlungen 
zwischen den öffentlichen Stellen und Melderegisterauskünfte.
Ein Muster der Wohnungsgeberbestätigung liegt im Bürgerbü-
ro der Stadt Spremberg vor bzw. kann auf der Internetseite der 
Stadt Spremberg unter www.stadt-spremberg.de abgerufen 
werden.

gez. i. A. Kulik
Fachbereichsleiter

Einreichung von Anträgen 
zur Sonntagsöffnung im Jahr 2016 

Das Brandenburgische Ladenöffnungsgesetz (BbgLöG) vom 
27. November 2006, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20. Dezember 2010, ermöglicht gemäß § 5 Abs. 1 aus An-
lass von besonderen Ereignissen an jährlich höchstens sechs 
Sonn- und Feiertagen von 13.00 Uhr bis 20.00 Uhr eine Sonn-
tagsöffnung für das Zuständigkeitsgebiet. 
Diese Tage werden durch die örtliche Ordnungsbehörde mittels 
ordnungsbehördlicher Verordnung festgesetzt. Eine Öffnung am 
Karfreitag, am Oster- und Pfingstsonntag, am Volkstrauertag, 
Totensonntag, am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag darf 
nicht zugelassen werden. 
Unter Beachtung dieser gesetzlichen Anforderungen sind Anträ-
ge von Gewerbetreibenden mit Angabe des besonderen Ereig-
nisses, weshalb die Sonntagsöffnung beantragt wird, bis zum 
10.11.2015 schriftlich unter folgender Anschrift einzureichen:
Stadtverwaltung Spremberg
- Fachbereich 32.2 -
Am Markt 1
03130 Spremberg

i. A. gez. Lubig
SB Gewerbeangelegenheiten

Öffnungszeiten Schwimmhalle einschl. Sauna während der Herbstferien
Werte Besucher, 
während der Herbstferien im Land Brandenburg haben die Schwimmhalle sowie die Sauna der Stadt Spremberg wie folgt für Sie 
geöffnet:

Schwimmhalle Sauna
Montag, 19.10.2015 geschlossen 18.00 - 21.30 Uhr/gemischt
Dienstag, 20.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Damen
Mittwoch, 21.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Herren
Donnerstag, 22.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Damen
Freitag, 23.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Herren
Samstag, 24.10.2015 13.00 - 18.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr/gemischt
Sonntag, 25.10.2015 10.00 - 18.00 Uhr 10.00 - 18.00 Uhr/gemischt
Montag, 26.10.2015 geschlossen 18.00 - 21.30 Uhr/gemischt
Dienstag, 27.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Damen
Mittwoch, 28.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Herren
Donnerstag, 29.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Damen
Freitag, 30.10.2015 06.00 - 21.30 Uhr 06.00 - 21.30 Uhr/Herren
Samstag, 31.10.2015 10.00 - 18.00 Uhr 10.00 - 18.00 Uhr/gemischt
Sonntag, 01.11.2015 10.00 - 18.00 Uhr 10.00 - 18.00 Uhr/gemischt

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen und erholsamen Aufenthalt in unserer Einrichtung.

Ihr Bäder-Team

Werte Besucher,
aufgrund eines Wettkampfes kann die Schwimmhalle Sprem-
berg am 17.10.2015 nur eingeschränkt genutzt werden.

Für den öffentlichen Badebetrieb bleibt die Schwimmhalle an 
diesem Tag bis 15.00 Uhr geschlossen.

Die Nutzung der Sauna ist davon nicht betroffen. Hier haben 
wir für Sie wie gewohnt von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Das Bäderteam

Der Seniorenbeirat  
der Stadt Spremberg  

informiert
Der Seniorenbeirat führt jeden 3. Mittwoch im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr, in der Begegnungsstätte der AWO Karl-Marx-Str. 18, 
Sprechstunden durch.

Alle Bürgerinnen und Bürger können dem Beirat, die Sorgen und 
Probleme der älteren Generation mitteilen und der Seniorenbei-
rat wird Hilfen organisieren.

Unsere nächste Sprechstunde findet am 21. Oktober 2015 
statt!

gez. Hubert Lamm
Vorsitzender
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Karnevalsauftakt am 11.11.2015  
um 11.11 Uhr

Am 11.11. um 11.11 Uhr -  
„Das Rathaus geht in Narrenhand“ 

Wer hat Spaß am Verkleiden und will für ein paar Stunden ein 
Anderer sein? 

Euch und natürlich alle anderen laden wir zum kleinen Umzug 
durch die Stadt und zu einem kurzweiligen Bühnenprogramm 
auf den „Kleinen Markt“ mit Musik, guter Laune, Polonaise 
und Konfetti ein!
Lasst uns gemeinsam feiern! 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr in der Wirthstraße, auf dem Park-
platz.

Wir sehen uns mit einem dreifachen, kräftigen „Spremberg 
Helauuuuuuuu“.

Eure Spremberger Karnevalisten & Faschingsvereine 

Nachfragen?! Dann bitte anrufen: Tel. 03563 340-411 
Veranstalter: Stadt Spremberg

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter 
Maltusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprech-
stunde durch:
Termin:	 20. Oktober 2015
Zeit:	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat
	 im Dorfgemeinschaftshaus

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schulze, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 21. Oktober 2015
Zeit:	 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort:	 SV Blau Weiß 07 Spremberg e. V.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:
Termin:	 27. Oktober 2015
Zeit:	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, Schulstraße 2

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin:	 27. Oktober 2015
Zeit:	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort:	 Gemeindebüro (neben Fw-Gerätehaus)

Notrufe (rund um die Uhr)
	 Kostenlos:
Polizei	 110
Feuerwehr/Notarzt-in mediz. Notfällen 
bzw. lebensbedr. Situationen	 112
Kinder- und Jugendnotdienst	 0800 4786111
Giftnotruf	  030 19240
Sperr-Notruf	 116116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen Frauen
(häusl. Gewalt, Stalking, Mobbing)	 08000 116016
Hilfetelefon „Schwangere in Not - 
anonym und sicher“	 0800 4040020
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder 	 0800 88884711

Beratung bei Gewalt und in Notsituationen

Regional:
Beratungsstelle der Polizei	 0355 7891085
Opferberatung	 0355 7296052
Weißer Ring	 0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie	  03563 345678
Frauenhaus Cottbus	 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg	 0173 1788155
Schwangerschaftsberatung des DRK	 03563 93361

Beratung Landkreis Spree Neiße:

Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung	 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie	 03563 5755137

Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt Spremberg: 
Gleichstellungsbeauftragte                              03563 340150
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Information der Polizei
(CB/SPN.) Mitmachaktionen für mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr - Kommune und Netzwerkpartner engagieren sich!
Die Erhöhung der Verkehrssicherheit - insbesondere im regio-
nalen Bereich - ist ein gemeinsames Anliegen von Städten und 
Gemeinden, der Polizei und weiteren Akteuren der Verkehrsar-
beit. Um auf die Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen, aber 
auch die unfallfreie Mobilität zu fördern, findet am Mittwoch, 
dem 28.10.2015, in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr, auf dem 
Marktplatz in Spremberg ein Verkehrssicherheitstag mit vie-
len interessanten Aktionen statt. So können Kinder bei einem 
Verkehrsquiz ihr Wissen testen und sich in einem Fahrrad- oder 
auch Geschicklichkeitsparcours  beweisen. Für die Erwachse-
nen wird ein Wissenstest angeboten, der Auszüge aus den ak-
tuellen Fahrerlaubnistests enthält. Rauschbrillen in Zusammen-
hang mit einem Reaktionstest simulieren die eingeschränkten 
Wahrnehmungen in alkoholisiertem Zustand. Erstmalig in der 
Region können sich Ältere einem Rollatorenparcours stellen 
und mehr zum Umgang mit der Gehhilfe erfahren. Wie schnell 
ist zu schnell? - die Polizei stellt die Technik der Lasermessung 
vor. Dass es im Bahnverkehr nicht zu unterschätzende Gefah-
ren gibt, zeigt ein Bahnmodell der Bundespolizei. Die Gefähr-
lichkeit des sogenannten „Toten Winkel“ bei Großfahrzeugen 
verdeutlicht ein Selbsttest an einem Lkw. Wer kennt sie noch 
- die Grundkenntnisse der „Ersten Hilfe“? -  Mitarbeiter des 
Deutschen Roten Kreuz zeigen, wie man helfen kann! Alle Ak-
teure, unter anderem von der Verkehrswacht Cottbus, DEKRA, 
Netzwerk Verkehrssicherheit, Landespolizei, Bundespolizei und 
weitere Partner  werden am Veranstaltungstag gern Fragen be-
antworten und wollen durch interaktive Angebote für sicheres 
Verhalten im Straßenverkehr sensibilisieren.

Einladung zur Informationsveranstaltung

zum Bauvorhaben „Ausbau der Kreisstraße K 7104 - 
Ortsverbindung Lieskau - B 156 

(l = ca. 575 m)

Der Landkreis Spree-Neiße beabsichtigt voraussichtlich ab 
Juli 2016 die Kreisstraße K 7104 im Bereich der Ortsverbin-
dungsstraße von Lieskau bis zur B 156 auszubauen. 
Die Ausbaustrecke beginnt ab dem Ortsausgangsschild Lieskau 
und endet an der Einmündung zur B 156. Der Landkreis Spree-
Neiße hat für diese Baumaßnahme Fördermittel beantragt.
Die vorhandene Straße weist eine geringe Fahrbahnbreite auf. 
Sie ist uneben und hat Risse und großflächige Fahrbahnabsen-
kungen und -schäden. Das Regenwasser der Fahrbahn entwäs-
sert derzeit über die Seitenbereiche in die angrenzenden Grund-
stücke.
Baumfällungen sind nach dem derzeitigen Planungsstand nicht 
erforderlich. Vorhandener Baumbestand im angrenzenden Fahr-
bahnbereich wird während der Baumaßnahme geschützt.
Die Straßenbauarbeiten sollen hauptsächlich im Zeitraum der 
Sommerferien vom 21.07. bis 02.09.2016 unter Vollsperrung 
erfolgen. 
Es ist vorgesehen die Baustrecke in 2 Teilabschnitten zu reali-
sieren. 
Der 1. Abschnitt beginnt ab Ortsausgang Lieskau und führt bis 
zur Zufahrt „Ausbau“.
Der 2. Abschnitt beginnt an der Zufahrt „Ausbau“ und führt bis 
zum Bauende an die Einmündung zur B 156.
Die Restarbeiten (Herrichtung der Bankette und Mulden, Her-
richtung der Wald- und Feldzufahrten sowie die Markierung und 
Beschilderung) sollen im Zeitraum vom 03.09. bis 23.09.2016 
unter halbseitiger Sperrung realisiert werden.
Die Erneuerung der Fahrbahn erfolgt im Hocheinbau in Asphalt-

bauweise. Die vorhandene Asphaltbefestigung bleibt liegen, 
einseitig und abschnittsweise beidseitig werden im Unterbau 
Fahrbahnrandverbreiterungen eingebracht. 
Die Fahrbahn entwässert dann über die Bankette in Mulden 
oder in die angrenzenden Waldflächen.
Für den Zeitraum der Vollsperrung kann von der B 156 jeweils 
über den Abschnitt 020 der Kreisstraße nach Lieskau gefahren 
werden. Die Anwohner am Weg „Ausbau“ können entweder vom 
1. bzw. 2. Bauabschnitt heranfahren.
Am 22.10.2015, um 18.00 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus in Lieskau eine Einwohnerversammlung statt, in der durch 
den Landkreis Spree-Neiße und den Straßenplaner zu der ge-
planten Baumaßnahme informiert wird.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Leopold
Fachbereichsleiter Bau und Planung

Der Weg ist das Ziel! 
Mit dem Fahrrad um die Welt

Spremberger Filmnächte präsentieren die  
erfolgreichste Dokumentation des Jahres

Die fesselnde Dokumentation „PEDAL THE WORLD“ wird am 
23. Oktober 2015 im Spreekino Spremberg aufgeführt. Der 
Film von Felix Starck zeigt bewegende Momente seiner Weltrei-
se, die er mit dem Fahrrad unternahm. 

18.000 Kilometer, 365 Tage, 22 Länder
Die Tour des jungen Mannes umfasste 22 Länder auf verschie-
denen Kontinenten, welche er in genau einem Jahr bereiste. Da-
bei kamen beachtliche 18.000 Kilometer zusammen. Untrainiert 
hat er sich im Juni 2013 mit über 55 kg Gepäck und einer Video-
kamera auf den Weg gemacht. Ziel war es, sich einen Traum zu 
erfüllen: den Traum von der absoluten Freiheit und der Entde-
ckung unseres Planeten.
Auf seiner Reise erhielt er Einblicke in fremde Kulturen und lern-
te unterschiedlichste Menschen und Lebensweisen kennen. Er 
sah unglaubliche Landschaften, welche die Fahrt oft auch be-
schwerlich machten. An den Eindrücken dieser Kulturfahrt ge-
treu dem Motto: „Der Weg ist das Ziel!“ möchte Felix Starck nun 
viele Menschen Teil haben lassen. Hier ein kleiner Einblick:
www.pedal-the-world.com und www.facebook.com/pedalthe-
world.
Kino-Tour bisher ausverkauft
Die Dokumentation „PEDAL THE WORLD“ tourt seit diesem Jahr 
durch Deutschland und hat dabei einen riesigen Erfolg. Die Ver-
anstaltungen sind durchweg ausverkauft, auch beim Fernsehen 
hat er schon die Aufmerksamkeit auf sich gezogen. So war er in 
diesem Jahr zu Gast bei Stern TV und verschiedenen Talk-Shows. 
Nutzen Sie also die einmalige Gelegenheit, seine Dokumentation 
nun auch in Spremberg zu erleben!
Eintrittskarten sind ab 1. Oktober in der Touristinformation 
Spremberg und dem Radhaus Spremberg für 10,00 Euro 
zzgl. 1 Euro Vorverkaufsgebühr erhältlich.
Ein großer Dank geht an das Radhaus Spremberg, pureorange.
de und der chairlines medienagentur, welche kurzfristig Ihre Un-
terstützung zugsichert haben.
23.10.2015
Spreekino Spremberg (Saal 1)
20.00 Uhr
Eintritt: 10 Euro (VVK: 11 Euro)
Veranstalter:
Spremberger Filmnächte GbR in Kooperation mit dem Spreekino 
Spremberg
Silvio Teschner, Andreas Thormann
Friedrichstraße 39, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 6080689, E-Mail: info@spremberger-filmnaechte.de
www.spremberger-filmnaechte.de
www.facebook.com/spremberger.filmnaechte
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Dorffest Weskow 2015 - Danke schön!
In diesem Jahr bedankt sich der Dorfklub Weskow e. V. in beson-
derem Maße bei seinen Helfern, Mitwirkenden und Sponsoren, 
die das Dorffest trotz schlechten Wetters, vor allem am Sonntag, 
wieder zu einem Höhepunkt im Gemeindeleben werden ließen.
So wäre denn Kritik nur an Petrus zu üben. Verbunden mit der 
Hoffnung auf eine bessere Wetterlage beim Fest im kommenden 
Jahr. Alles andere, angefangen bei den Vorbereitungen und der 
Organisation, über den Auf- und Abbau, bis hin zur Gestaltung 
und Finanzierung des Events auf der Bullwiese hat wunderbar 
geklappt. Die Dorfklubmitglieder und ihre zahlreichen Unterstüt-
zer vor Ort, speziell auch die Kinder und Jugendlichen, haben 
höchste Anerkennung verdient, ebenso die vielen Weskower 
Einwohner, sowie die Firmen und Einrichtungen aus der Um-
gebung mit ihren Sponsorleistungen, seien es leckere Kuchen, 
Geldbeträge oder Sachspenden. Insbesondere seien hier die 
Hauptpreise unserer Tombola genannt: Eine rustikale Garten-
bank der Tischlerei Lehnigk und ein Wollschwein der Gaststätte 
Wildtränke Noack.
Für das leibliche Wohl sorgten in diesem Jahr der Eiswagen 
Mias, der Grillmeister Matthias Eis mit delikaten Spezialitäten, 
Carola und Achim Kantor mit Speisen aus Topf und Pfanne. In 
diesem Zusammenhang möchten wir uns bei der Fleischerei 
Achim Kantor für unser Missgeschick und das der Zeitung Wo-
chenkurier wiederholt vielmals entschuldigen.
Ein herzlicher Dank geht an unsere Gäste. Sie haben als Zu-
schauer nicht mit Beifall gespart, gern die Vereinskasse gefüllt, 
als Akteure das Fest mit Spiel und Spaß bereichert und im Be-
darfsfall ausgeholfen.

Genannt seien: die Disco „Madness“, die Spreenixe, der 
Schminkmeister Enrico, die Heidegrundschule Sellessen, die 
Spremberger Kanutanzgruppe, die Lujaner Hip-Hop-Gruppe, 
die Band „Ton Art“, die Guggenmusikanten aus Kahren, die Bür-
germeisterin Frau Herntier, die Gauditeams des Dorfklubs Sel-
lessen, der Sportgruppe Haidemühl, des Zeltes und der Fußbal-
lerinnen aus Sellessen, die den 1. Platz bei der Staffel belegten, 
der Clown aus Klettwitz, die Spinnfrauen, die Flohmarktkinder, 
die Spremberger Tourgefährten, Tanja & Rene aus Großdubrau.
Überaus lobend zu erwähnen sind auch die Auftritte der Wes-
kower: der Chor, der unter Anne Wern ein hohes Niveau erreicht 
hat, die „Schauspieler“ im Weskower Kurhotel, die Musikanten, 
die Freiwillige Feuerwehr, die Weskower Originale, die Gaudi-
mannschaften, die Reitgruppe, das Fototeam, die Ortschronis-
ten, vornehmlich Karl-Heinz Kornisch, und unsere Kita Hasen-
heide.
Großen Anklang fand der Fotowettbewerb. Die Gewinner waren 
René Mahling, Mandy Wegener und Stefanie Weinert.
Abschließend sei nochmals allen, die am Dorffest 2015 beteiligt 
waren, ein großes Dankeschön ausgesprochen. 
Wir würden uns freuen, euch auch im nächsten Jahr, am 3. und 
4. September 2016, begrüßen zu können.
An diesem Wochenende, am Sonntag, 17.10.2015, sind die Le-
ser des Stadtanzeigers freundlichst zu unserem Herbstball in die 
Schilfhütte eingeladen, Einlass ab 19.00 Uhr.

Monika Blietschau
Vereinsvorsitzende

Evangelische 
Kreuzkirchengemeinde 

Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032, Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros im Gemeinde-
haus, Kirchplatz 5:
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

18. Oktober - 1. November 2015

Gottesdienste:
·	 Sonntag - 18. Okt. um 14.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkon-

firmation mit Abendmahl
·	 Sonntag - 25. Okt. um 9.30 Uhr
·	 Samstag (Reformationstag) - 31. Okt. um 9.30 Uhr mit 

Abendmahl
·	 Sonntag - 1. Nov. um 9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 

mit Abendmahl

Weitere Gottesdienste:
in Haidemühl, Straße der Einheit 26
	 am Sonntag, 25. Oktober um 14.00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
Offene Kirche:	 montags bis freitags
	 von 10.00 bis 12.00 Uhr
	 mit Ausstellung „Bilderbibeln - Bibelbilder“

Regelmäßige Veranstaltungen:
Christenlehre:	 donnerstags um 15.00 Uhr (in Haidemühl)
(nicht in den Ferien!)	 donnerstags um 17.00 Uhr (Kirchplatz 5)

Konfirmanden:	 dienstags um 15.00 Uhr (8. Klasse)
(nicht in den Ferien!)	 dienstags um 18.00 Uhr (7. Klasse)
Bläserchor:	 dienstags um 19.30 Uhr
Kinderchor:	 freitags um 15.30 Uhr
Junge Gemeinde:	 freitags um 18.30 Uhr
Mütterkreis:	 am Dienstag, 20. Okt. um 19.30 Uhr

Evangelische 
Michaelkirchengemeinde 

Spremberg
Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217, 
Telefax: 03563 601465
E-Mail: michaelkirche.spremberg@freenet.de
Internet: www.michaelgemeinde.de 

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros 
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

  18. Oktober - 1. November 2015

Gottesdienste:
·	 Sonntag - 18. Okt. um 9.30 Uhr 
·	 Sonntag - 25. Okt. um 9.30 Uhr
·	 Sonntag - 1. Nov. um 9.30 Uhr gemeinsam in der Kreuzkirche

weitere Gottesdienste/Andachten: 
	 im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
	 jeden Freitag um 9.00 Uhr
	 im Krankenhaus „Raum der Stille“
	 jeden Freitag um 18.30 Uhr
	 im Seniorenheim „Lausitzperle“, Kraftwerkstr. 94
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Evangelische  
Kirchengemeinde Schleife

Friedensstr. 68, D-02959 Schleife 
Tel.: 035773 76211, Fax: 035773 998246

Pfarrerin Jadwiga Mahling 
j.mahling@kkvsol.net Tel.: 035773 998244
Sprechzeit: 
Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Kirchenbüro: 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: ev.kg.schleife@gmx.de/www.ev-kg-schleife
Herzlich willkommen zu den Gottesdiensten sonntags 9.30 Uhr 
in unserer Kirche:
Am Sonntag, dem 25. Oktober feiern wir Festgottesdienst zum 
Kirchweihfest mit Abendmahl.
Alle Kinder sind herzlich zum Kindergottesdienst eingeladen.
Den Gottesdienst zum Reformationstag feiern wir am Sams-
tag, 31. Oktober ab 14.00 Uhr in der Alten Schule Halbendorf. 
Anschließend laden wir anlässlich des Feiertages zu einer Kaf-
feetafel ein.

Regelmäßige Angebote: 
Abendgebet dienstags 18.00 Uhr Kirche
Junge Gemeinde mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus
Andacht donnerstags 15.00 Uhr Soz. Zentrum Skt. Barbara 
Schleife Strugaaue
Unsere Gemeindekreise treffen sich in der Begegnungsstätte 
neben dem Pfarrhaus:
Dienstag	 27.10., Kidstreff Kl. 1 - 3, 16.00 Uhr/Kl. 4 - 6, 
	 17.00 Uhr
Mittwoch	 28.10., 19.00 Uhr Elterntreff - Redezeit
	 Ein entspannter Abend mit Gespräch über Gott 

und die Welt und unsere Kinder.
Am 30./31.10. besucht unsere Konfirmandengruppe den Luther-
spaß in Wittenberg, ein deutschlandweites Treffen von Konfir-
manden.

Landeskirchliche  
Gemeinschaft Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143

Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de

Sonntag, 18.10.
17:00 Uhr	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Montag, 19. + 26.10.
18:00 Uhr	 Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag, 20. + 27.10.
19:00 Uhr	 Gebetszeit
19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
19:30 Uhr	 Gemischter Chor
Mittwoch, 21. + 28.10.
18:00 Uhr	 Posaunenchor
19:00 Uhr	 Suchthilfegruppe
Donnerstag, 22. + 29.10.
19:30 Uhr	 Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl, Tel. 95925)
Samstag, 17.10.
16:00 Uhr	 JesusKids (für 8- bis 13-Jährige)
Gospelworkshop am 24. & 25. Oktober

Infos & Anmeldung: www.lkg-spremberg.de/gospel
15:00 Uhr	 Gospel-Gottesdienst am 25.10.2015

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

	 am Freitag, 23. Oktober um 10.00 Uhr
	 im Behindertenwerk, Wiesenweg 58
	 am Freitag, 23. Oktober um 16.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe (0 - 3 J.):	dienstags von 9 bis 11 Uhr
Christenlehre:	 dienstags um 16.00 Uhr (1./2. 
(nicht in den Ferien!)	 Klasse)
 	 dienstags um 17.00 Uhr (4. - 6. Klasse)
	 donnerstags um 17.00 Uhr (3. Klasse)
Kirchenchor:	 dienstags um 19.30 Uhr
Gospelchor:	 donnerstags um 17.15 Uhr
Blindennachmittag:	 am Samstag, 24. Okt. um 15.00 Uhr
Rentnernachmittag:	 am Donnerstag, 29. Okt. um 15.00 Uhr

Evangelische 
Auferstehungskirchengemeinde 

Spremberg

Drebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 035602 51517 und 03563 600568
Telefax: 03563 600568
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

 18. Oktober - 1. November 2015

Gottesdienste:
·	 Sonntag - 18. Okt. um 10.30 Uhr 
·	 Sonntag - 25. Okt. um 14.00 Uhr Jubelkonfirmation mit 

Abendmahl
·	 Sonntag - 1. Nov. um 9.30 Uhr gemeinsam in der Kreuzkirche

Weitere Gottesdienste:
	 Schwarze Pumpe, Dresdener Chaussee 52
	 am Samstag, 24. Okt. um 17.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen:
Krabbelgruppe (0 - 3 J.):	 montags von 9.00 - 11.00 Uhr
Christenlehre:	 dienstags, um 16.00 Uhr (1. - 6. Kl.)
(nicht in den Ferien!)
Kirchenchor:	 montags um 18.00 Uhr
Männerkreis:	 am Dienstag, 20. Okt. um 18.00 Uhr 
Frauenkreis in
Schw. Pumpe:	 am Mittwoch, 21. Okt. um 14.30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinden Groß Luja und Graustein
Vakanzvertretung: Pfrn. Schlüter, Spremberg
Telefon: 03563 5930056
E-Mail-Adresse der Kirchengemeinde Groß Luja: 
kirche.grossluja@freenet.de

18. Oktober - 1. November 2015

Gottesdienste in der Kirche - Groß Luja:
·	 Sonntag - 18. Okt. um 11.00 Uhr
·	 Sonntag - 25. Okt. um 11.00 Uhr Jubelkonfirmation mit 

Abendmahl 

Weitere Veranstaltungen:
---
Gottesdienste in der Kirche - Graustein:
---
Weitere Veranstaltungen:
Kirchenchor:	 mittwochs um 19.00 Uhr
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Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Spremberg  

(Baptisten)
Kesselstraße 2, www.efg-spremberg.de

Sonntag, 18.10.
10.00 Uhr	 Gottesdienst
Dienstag, 20.10.
19.00 Uhr	 Kreativkreis
Donnerstag, 22.10.
19.30 Uhr	 Bibelgespräch
Samstag, 24.10.
16.00 -
18.00 Uhr	 Fußball in der Sporthalle Süd
Sonntag, 25.10.
10.00 Uhr	 Gottesdienst
Dienstag, 27.10.
19.00 Uhr	 Kreativkreis
Donnerstag, 29.10.
19.30 Uhr	 offenes Gemeindeforum
Sonntag, 01.11.
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Jeder ist herzlich willkommen.

Gottesdienstordnung 

Kath. Pfarramt St. Benno

Bergstr. 32, 03130 Spremberg
Tel. 03563 2411
www.st-benno-spremberg.de

Gottesdienstordnung vom 18. bis 27. Oktober 2015

Sonntag, 18.10.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno 
16.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in St. Benno 
Dienstag, 20.10.
  8.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in St. Benno 
  8.30 Uhr	 Hl. Messe 
Mittwoch, 21.10.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe 
  8.30 Uhr	 Hl. Messe 
Sonntag, 25.10.
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno  
16.30 Uhr	 Rosenkranzandacht in St. Benno 
Dienstag, 27.10.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno 
  8.30 Uhr	 Hl. Messe 
Mittwoch, 28.10.
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe 
  8.30 Uhr	 Hl. Messe 
Dienstag, 27.10.
  8.00 Uhr	 Seniorenvormittag

Religionsunterricht: (bis 15.10.)
1./2. Kl. Montag, 16.30 Uhr
3./4. Kl. Donnerstag, 15.15 Uhr
5. - 7. Kl. Montag, 15.15 Uhr
8. - 10. Kl. Montag, 17.30 Uhr

Die Altapostolische Kirche 
Deutschland e. V.

Ort: Kraftwerkstraße 45, in 03130 Spremberg

Gottesdienst
Sonntag	 09:40 Uhr
Sonntagsschule:
Sonntag	 09:00 Uhr
Gemeindestunden:
Mittwoch	 19:30 Uhr
Gemeindechor
Dienstag	 19:30 Uhr

Kontakte:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 03130 Spremberg 
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Neuapostolische Kirche  
Gemeinde Spremberg

Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 18.10.15
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 21.10.15
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 25.10.15
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Mittwoch, 28.10.15
19:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 01.11.15
10:00 Uhr	 Gottesdienst

Im Haus der NBL - 
Gebäudeservice

Info
für unsere Leser

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Ihr persönlicher Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Kontakt
Harald Schulz

Mobil: (01 71) 4 14 40 51
Telefon: (0 35 46) 30 09
Telefax: (0 35 35) 48 92 41
harald.schulz@wittich-herzberg.de



Nr. 18/2015 9Spremberg |

Karl-Marx-Straße 60
03130 Spremberg

Tel.: 2783

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäfts-
stelle.
Dienstag 	 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 bis 12.00 Uhr

Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden Fachgruppen- und Zirkeltreffen in 
unsere Vereinsräume ein:
Montag, 19.10.2015
16.00 Uhr 	 Textil-Zirkel
Dienstag, 20.10.2015
18.30 Uhr 	 Die Fachgruppe der Kakteen- und Sukkulenten-

Freunde trifft sich zur Vorstellung der Gattung Co-
nophytum von Herrn Dieter Kalfirst

Mittwoch, 21.10.2015
15.00 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Montag, 26.10.2015
16.00 Uhr	 Vorstandssitzung des Spremberger Kulturbund e. V.
Mittwoch, 28.10.2015
15.00 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel

Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, 
die Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben. Treff-
punkt: Jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind 14-täglich Sonnabend ab 9.00 Uhr.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon 01727933885

ACHTUNG - Hobbyfotografen!
Wer Freude am fotografieren hat, ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.
Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl-
Marx-Straße 60.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de.

Interessenten, auch Neuanfänger, für die „Spinnstube“ kön-
nen sich beim Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx- Str. 60 
melden. Ein Spinnrad ist vorhanden.

Der Spremberger Heimatkalender 2015 ist in folgenden Ein-
richtungen und Geschäften zum Preis von 4,00 Euro erhaltlich:
- 	 Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Straße 60
- 	 Fremdenverkehrsverein „Region Spremberg‘‘ e. V., Am Markt 2
- 	 Niederlausitzer Heidemuseum im Schloss
- 	 Weinhandlung Gässner, Lange Straße 9
- 	 Büro- und Schreibwaren Horenburg, Lange Straße 22a
- 	 Schreibwaren und Bürobedarf Schröder, Friedrichstraße 9

Die Heimatkalender der Jahrgänge 1990 - 1992, 1995 - 2000, 
2002 - 2006, 2008 sowie 2010 - 2014 können noch im Fremden-
verkehrsverein, Niederlausitzer Heidemuseum und Spremberger 
Kulturbund e. V. erworben werden.

Die Mitglieder und Interessierte zu Brief-
marken treffen sich jeden 1. Mittwoch 
im Monat um 19.30 Uhr im Vereins-
raum des Spremberger Kulturbundes 
e. V., Karl-Marx-Str. 60. Treff der jungen 
Briefmarkenfreunde am 1. Donnerstag 
im Monat um 17.00 Uhr zu speziellen 
Fortbildungsthemen im Spremberger 
Kulturbund e. V., Karl-Marx-Str. 60.

Alexander-Puschkin-Platz 1B (Haus der Vereine)
03130 Spremberg

Telefon 03563 97033

Büro Öffnungszeiten:
Montag 	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Donnerstag 	9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

Montag:
09:00 Uhr 	 Gymnastik 	 Haus der Vereine
11:00 Uhr 	 Rückenfitness 	 Haus der Vereine
15:30 Uhr 	 Gymnastik 	 Sporthalle Schwarze Pumpe
16:30 Uhr 	 Nordic Walking 	 Treffpunkt Bergstraße 18
18:00 Uhr 	 Rückenfitness 	 Sporthalle Karl-Marx-Straße

Dienstag:
10:30 Uhr 	 Rehasport	 Sporthalle Karl-Marx-Straße
11:15 Uhr 	 Rückenfitness	 Haus der Vereine
13:00 Uhr 	 Gymnastik 	 Sporthalle Karl-Marx-Straße
20:00 Uhr 	 Tischtennis 	 Fitnessstudio Sakura, 
		  Schäfereiweg 52 
Mittwoch:	�
Wassergymnastik in der Schwimmhalle Spremberg
11:45 Uhr - 12:15 Uhr
12:30 Uhr - 13:00 Uhr
13:15 Uhr - 13:45 Uhr
14:00 Uhr - 14:30 Uhr
 
Donnerstag:
09:00 Uhr 	 Rehasport 	 Sporthalle Karl-Marx-Straße
10:00 Uhr 	 Rehasport 	 Sporthalle Karl-Marx-Straße
10:00 Uhr 	 Rehasport	 Haus der Vereine
20:30 Uhr 	 Tischtennis 	 Fitnessstudio Sakura, 
		  Schäfereiweg 52 

Am Mittwoch, dem 04.11.2015 von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
findet eine Sprechstunde in den Räumlichkeiten des Vereins 
statt.
Fragen zur Altersrente: (Anträge, Wiedersprüche usw.) 
Ansprechpartner: Klaus Dieter Peters
Fragen zu Schwerbehinderung: (Anträge, Wiederspruch, 
Parkausweise usw.) 
Ansprechpartner: Frau Effenberger und Frau Thannhäuser
Wir bitten um vorherige Anmeldung!
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Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 9896620
kiss@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de 
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
Mobil: 0172 5292818
ojt@asf-brandenburg.de 
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA- Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
Ines.schulz@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 3488527
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“
Ansprechpartnerin: Ina Schieke
Telefon: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de 
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg

Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Fanny Miethe
Telefon: 03563 3488544
fanny.miethe@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Elternbrief 45: 7 Jahre, 9 Monate: Gesundheit
Bestimmt ist Ihr Kind stolz auf jeden bleibenden Zahn, den es 
schon hat, und womöglich führt es innerlich Buch darüber, wel-
cher Freund wie viele mehr oder weniger hat. Umso wichtiger 
sind gerade jetzt die regelmäßigen Besuche (2-mal jährlich) 
beim Zahnarzt! Er überprüft nicht nur die Anfälligkeit für Karies, 
sondern auch, ob die Zähne in die richtige Position hineinwach-
sen. Vieles verändert sich zu diesem Zeitpunkt noch durch das 
Wachstum des Kiefers, aber bei manchen Kindern ist jetzt schon 
eine kieferorthopädische Behandlung und eventuell eine Span-
ge erforderlich.
Henrik ist stolz darauf, dass er der Größte in seiner Klasse ist. 
Manchmal hat er Schmerzen in den Knie- und Hüftgelenken. Die 
Ärztin hat seine Eltern beruhigt: Das sind Wachstumsschmer-
zen! Nicht nur Eltern eines besonders großen Kindes tun gut da-
ran, es dem Kinderarzt vorzustellen, wenn ihnen etwas Sorgen 
macht. Falls Ihr Nachwuchs mehr in die Breite als in die Höhe 
geht, verordnen Sie ihm keine Diäten, sondern achten Sie ver-
stärkt auf gesunde Ernährung: Obst, Gemüse, Brot, Kartoffeln.

Mieterberatung

Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei 
der Klärung und Durchsetzung Ihrer 
Rechte als Mieter in allen Mietrechts-
angelegenheiten.

Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, 
Kirchplatz 3 
Montag	 9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag	 9.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 9.00 - 12.00 Uhr
oder rufen Sie uns an unter 03563 94311

__________________________________________________

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e. V. (ASF) 

Geschäftsstelle, Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de

Tel.: 03563 3488500, Fax:. 03563 3488521

Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartnerin: Manuela Krawietz
Telefon: 03563 3488500
sozialakademie@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Inge Queitsch
Telefon: 03563 345097
Mobil: 0177 6888810
fruehfoederung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauf@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Pädagogische Fachkraft Kita
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 3488545
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de 
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg (Kita Kollerberg)
Ansprechpartnerin: Liesa Frank
Telefon: 03563 344462
familientreff.spn@asf-brandenburg.de 
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Angelika Weis
Telefon: 03563 594820
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg
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•	 Wenn Ihr Kind kein gekochtes Gemüse mag, dann bieten Sie 
es ihm roh an: Paprikaschnitze, Möhren, Gurken, das alles 
lässt sich auch gut mit in die Schule geben und ist allemal 
besser als Chips und Flips.

•	 Peppen Sie Fertigprodukte mit frischen Gemüse auf, schmie-
ren Sie das Schulbrot als „Doppeldecker“ mit Vollkorn - und 
normalem Brot.

•	 Geben Sie Ihrem Kind kleingeschnittenes Obst in einer 
Frischhaltedose mit.

Für Kinder, die zu überflüssigen Kilos neigen, gilt natürlich be-
sonders: Bewegung, Bewegung, Bewegung! Finden Sie einen 
Sport, der Ihrem Kind Spaß macht, und unternehmen Sie am 
Wochenende gemeinsam etwas in der Natur. Die kostenlose 
Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Brandenburg wird ge-
fördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie (MASGF).
Interessierte Brandenburger Eltern können diesen und alle wei-
teren Briefe kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskrei-
ses Neue Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an 
ane@ane.de, über eine Sammelbestellung in ihrer Kita oder per 
Telefon 030 259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen alters- 
entsprechend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abstän-
den nachhause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda
Elternbriefe Brandenburg

Selbsthilfegruppe „Lebenskünstler“

Schlaganfall als Volkskrankheit 
Jeder ist betroffen - Jeder kann etwas tun

„Schlaganfall“- das ist für viele eine unausweichliche, al-
tersbedingte Erkrankung. Doch der Schlaganfall ist weit 
mehr. 
Rund 70 Prozent der Schlaganfälle sind vermeidbar, sa-
gen Experten. Sie sind bedingt durch Lebensstil-Faktoren 
wie ungesunde Ernährung, mangelnde Bewegung oder 
Rauchen. Bei den anderen 30 Prozent handelt es sich um 
schicksalhafte Ereignisse. Schlaganfälle aus heiterem Him-
mel, zum Beispiel durch gefährliche Herzrhythmusstörung 
Vorhofflimmern. 
Alter ist ein wichtiger Risikofaktor, dennoch sind jedes 
Jahr auch 300 Kinder betroffen und 14.000 Erwachsene 
unter 50 Jahren. Schlaganfall kann jeden treffen, egal in 
welchem Alter, Beruf, zu welcher Uhrzeit und an welchem 
Ort. Er trifft die Professorin ebenso wie den Kraftfahrer. Es 
geschieht zu Hause oder im Urlaub auf Mallorca. Es trifft 
mich selbst oder meinen Nächsten. Ein Schlaganfall trifft 
nie einen Menschen allein, immer wird das Leben der Fa-
milie auf einen Schlag verändert. Es braucht viel Text und 
Zeit um die Krankheit zu erläutern.

Für Ihre Fragen steht die Stiftung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe gern bereit (Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe, 
Carl-Miele-Straße 210, 33311 Gütersloh, Internet: Stiftung 
Deutsche Schlaganfall-Hilfe de, Tel: 05241 9770-0)
Eine Informationsveranstaltung zum Welt-Schlaganfall-
Tag führt die Spremberger Schlaganfall-Selbsthilfegruppe 
Lebenskünstler am 29. Oktober von 10.00 - 15.00 Uhr im 
CCS durch; hier werden Informationsmaterial und Flyer 
verteilt. Von den Gruppenmitgliedern werden Ihre Fragen 
rund um das Thema Schlaganfall aus der Sicht Betroffe-
ner beantwortet. (Reha, Nachsorge Versorgung mit Hilfs-
mitteln usw.). Hauptanliegen aber ist es an diesem Tag zu 
erklären, wie man mit dem sogenannten FAST Test einen 
Schlaganfall schnell erkennt und im Notfall richtig handelt. 
Durch schnelle Hilfe kann dem Betroffenen heutzutage oft 
ein völlig normales Leben, ohne Behinderungen ermöglicht 
werden. Kommen Sie uns an unserem Infostand besuchen! 
Wir freuen uns über jeden Interessierten! 
 
Sylke Neumann 
SHG Lebenskünstler

Selbsthilfegruppe  
Frauen nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 - im Krankenhaus Spremberg
Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austau-
schen wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe 
besteht ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich ein-
mal im Monat. 
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber 
erfahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-sprem-
berg.de oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie. 

Voranmeldung 
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Ambulanter Hospizdienst  
Spremberg e. V.

Fröbelstraße 1 - im Krankenhaus Sprem-
berg
Wir sind Frauen und Männer aus unter-
schiedlichen Berufen, Altersgruppen und 
Konfessionen.

Wir wollen …
-	 Sterbenden die Möglichkeit geben, bis zuletzt zuhause 

oder wie zuhause leben zu können,
-	 zu einem offenen Umgang mit den Themen Sterben, 

Tod und Trauen ermutigen,
-	 Angehörigen von schwerkranken Menschen in ihrer 

Angst und Hilflosigkeit beistehen,
-	 stundenweise einfach da sein, auch um die Angehöri-

gen zu entlasten.
Wir arbeiten ehrenamtlich, das heißt: Unser Dienst ist un-
entgeltlich.
Telefon: 03563 5215-23 und 01577 2008415
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 - 17 Uhr und nach Ver-
einbarung
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, freuen wir 
uns über Ihre Spende. Spendenquittung wird erstellt.
Konto: 152 064, BLZ: 180 927 44, Bank: Volksbank Spree 
Neiße eG
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Tagespflege

Ein schöner Ort für Senioren

Unsere Tagespflege gewährleistet eine qualifizierte  
Betreuung an 5 Tagen in der Woche von 7.30 Uhr bis  

16.00 Uhr und nach Vereinbarung auch länger. Durch das 
neue Pflegestärkungsgesetz seit dem 01.01.2015 können  

verbesserte/flexible Leistungen genutzt werden.
„Herberge zur Heimat“

Turnstraße 9, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 34814-0

Fax: 03563 34814-10
Ansprechpartner: PDL Frau Behla

Betreutes Wohnen
Niederschwellige Betreuungsangebote

Kurzzeit- und Verhinderungspflege
Vollstationäre Pflege

Christliches Seniorenheim Spremberg
Gärtnerstraße 7, 03130 Spremberg

Tel.: 03563 3452-0
Fax: 03563 3452-152

Ansprechpartner: Heimleiterin Frau Schutzka

Behindertenwerk  
Spremberg e. V. - BWS

Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle 
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Dr. Gert Heinicke
Telefon: 03563 5935520
Mobil: 0151 17090980
gert.heinicke@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder 
Telefon: 03563 345684 
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde 
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg 
- Beratung nach Vereinbarung
	
Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878 
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str. 1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag - Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie
 nach Vereinbarung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung,
psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!!Freiwilliges Soziales Jahr möglich!!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS-Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Lebenshilfe 
Region Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 90043 - Fax: 03563 602865

www.lebenshilfe-spremberg.de

Fachbereich Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant Betreutes Wohnen 
für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung,
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung
Ambulanter Pflegedienst
Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke/-gefährdete
Frühförder- und Beratungsstelle
Heilpädagogische Frühförderung,
Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax und Krümel“

Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr

Sehr geehrtes Mitglied,
wir möchten Sie bereits heute darüber informieren, dass unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier am 28.11.2015 stattfinden wird.
Ab 15.00 Uhr wollen wir bei Kuchen, Stolle und Kaffee die Weih-
nachtszeit einläuten.
Gespräche, gemeinsames Basteln und Weihnachtslieder wer-
den uns die Zeit bis zum Erscheinen des Weihnachtsmanns ver-
kürzen. In gewohnter Weise hoffen wir auf Ihre Unterstützung bei 
der Vorbereitung, vor allem hinsichtlich des Gebäcks.
Durchführen werden wir die Feier in den Räumen der Evangeli-
schen Michaelkirchengemeinde Spremberg, Karl-Marx-Straße 47 
in Spremberg.
Rückmeldungen zur Unterstützung geben Sie bitte an unsere 
Geschäftsstelle, Heinrichstraße 10, Tel.: 90043.

Der Vorstand



Nr. 18/2015 13Spremberg |

AWO Sozialstation Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Katja August - leitende Pflegefachkraft
Unsere Bürozeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 16.00 Uhr.
E-Mail: sozialstaion-spremberg@awo-bb-sued.de 
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800

Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zuhause:
-	 Wundverbände
-	 Insulininjektionen
-	 Medikamentengaben
-	 Augentropfen nach Operationen
-	 Katheterwechsel 
-	 u. v. m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkeiten, 
damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
-	 Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
-	 Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
-	 Hauswirtschaft
-	 Einkaufen und Besorgungen
-	 Wohnungs- und Wäschereinigung
-	 Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
-	 Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
-	 Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband Brandenburg Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger - leitende Pflegefachkraft
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst) 
Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam - gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden. 

Unsere Besuchszeiten:
Montag - Freitag
08.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom- Sozialpädagogin)

AWO Insolvenzberatung
Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898441
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom- Sozialpädagogin)
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt

AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 94015
Fax: 03563 9897377
Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden
Dienstag und Donnerstag von 09:00 - 17:00 Uhr geöffnet. 
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen der 
AWO statt.

__________________________________________________

Volkssolidarität Landesverband

Brandenburg e. V.
Regionalverband Lausitz

03130 Spremberg Georgenstraße 37
Tel.: 03563 609030 

www.volkssolidaritaet.de 

Sozialstation der Volkssolidarität 
Ambulantes Hilfezentrum 
Ansprechpartnerin: PDL Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen: 
* 	 Häusliche Krankenpflege
* 	 Leistungen der Pflegeversicherung
* 	 Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* 	 Hauswirtschaftliche Versorgung
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* 	 Soziale Beratung und Betreuung
* 	 Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* 	 Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* 	 Beratungsbesuch (kostenlos)
* 	 Hilfe im Umgang mit Behörden
* 	 Betreuung und Versorgung der Klienten mit ein geschränkter 

Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreuungs-
leistungen

Unsere Mitarbeiter: 
* 	 Examinierte Pflegefachkräfte
* 	 Pflegekräfte
* 	 Mitarbeiter für hauswirtschaftliche Versorgung

Vermittlung weiterer Dienstleistungen: 
* 	 Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen 

u. a.)
* 	 Hausnotruf
* 	 Essen auf Rädern
* 	 Tagespflegeeinrichtung
Wann immer Sie uns brauchen, wir sind für Sie da. 
 
Betreutes Reisen u. a. 
mit Becker-Strelitz Reisen 
Reiseclub für die Volkssolidarität
Adventsfahrt - Oberlausitzer Lichtelfahrt
Termin: 08.12.2015
Busfahrt, Reisebegleitung, Rundfahrt im Oberland, Mittagessen, 
Orgelkonzert in Großschönau,
Kaffeegedeck, Programm mit Oberlausitzer Künstlern

Frühlingstreffen
8 Tage Flugreise Slowenische Adria
20. bis 27. April
Hotelanlage Portoroz mit Hoteleigenem Strand
Ausflüge nach Piran, Triest, Ljubiljana, Koper,
Izola usw.
Frühbucherrabatt bis 31.10.2015

Frühlingstreffen
6 Tage Busreise an den Bodensee
10. bis 15. April 2016
Ausflüge: Friedrichshafen, Insel Reichenau, 
St. Gallen, Appenzell, Meersburg, Blumeninsel Mainau, Rheinfall 
in Schaffhausen, Stein am Rhein, Bregenz, Insel Lindau
Frühbucherrabatt bis 31.10.2015
Weitere Informationen und Anmeldungen im
Servicebüro der Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marlies Zander und Marina Brauner 
Tel.: 035 63 6090312

Tagespflege der Volkssolidarität 
Am Tage betreut und nicht allein abends nach Hause wieder da-
heim.
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir 
bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von 
Tagesgästen.
Wenn Sie für ihre Angehörigen eine familiäre, professionelle Ein-
richtung suchen, würden wir uns freuen wenn sie mit uns Kon-
takt aufnehmen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten :
Montag bis Freitag: 7.30 Uhr - 15.30 Uhr
(nach Vereinbarung auch länger)

Rentensprechstunde
Nach vorheriger telefonischer Terminabsprache unter 
Tel.: 03563 609030
Ansprechpartnerin: Lieselotte Meyer

Soziale Beratungsstelle 
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo., Mi., Do. 	 07.30 - 15.00 Uhr
Dienstag 	 14.00 - 16.00 Uhr (und nach Vereinbarung)
Die Beratungsstelle für Demenzerkrankte Menschen und deren 
Angehörige berät Sie zu allen Fragen rund um das Thema De-
menz, Pflegeversicherung und Betreuungsmöglichkeiten.
Einen Termin können Sie unter 03563 6090317 vereinbaren.

Kontakt-Café der 
Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Ines Ott 
Tel.: 03563 6090315
Vorankündigung: Am 23.11.2015 um 14.30 Uhr Modenschau mit 
Firma Uhlig aus Chemnitz
Unsere Veranstaltungen im Oktober
Mo., 19.10.	 09.00 Uhr 	 Skat
	 14.00 Uhr 	 Bildungszentrum 55+
		  „Die Bürgermeisterin hat das Wort“
Di., 20.10.	 09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
	 14.00 Uhr 	 Poststammtisch
Mi., 21.10.	 09.30 Uhr 	 Frauensport
	 13.30 Uhr 	 BSV-Vorstand
	 15.30 Uhr 	 Chorprobe der Liedertafel
Do., 22.10.	 09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
	 11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
	 13.00 Uhr 	 BdV- Vorstand
	 13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
Sa., 24.10.		  Familienfeier
Mo., 26.10.	 09.00 Uhr 	 Skat
	 14.00 Uhr 	 HO-Stammtisch
Di., 27.10.	 09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
	 10.00 Uhr 	 Kraftfahrerschulung
	 14.00 Uhr 	 OG 50 Kaffeenachmittag
Mi., 28.10.	 09.30 Uhr 	 Frauensport
	 14.30 Uhr 	 OG 1 und 8 Kaffeenachmittag
	 15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
Do., 29.10.	 09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
	 11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
	 13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
	 15.00 Uhr 	 Treff der Eisenbahner
Fr., 30.10.		  Familienfeier

Ortsgruppentermine Oktober 2015
Mittwoch, 21.10.2015
14.30 Uhr 	 OG 7 Haus der Bauern Kaffeenachmittag
Donnerstag, 29.10.2015
14.00 Uhr 	 OG 3 und 4 Schmiedestübchen Bowlingnachmittag 

Servicebüro der Volkssolidarität 
Ansprechpartnerin: Marina Brauner, Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten des Servicebüros:
Mo. bis Do.:	 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag:	 7.30 bis 11.00 Uhr

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Ab 10.30 Uhr Mittagstisch
Di., 20.10. 	 Darts
Mi., 21.10. 	 Bingonachmittag 
Di., 27.10. 	 Darts
Mi., 28.10. 	 Bingonachmittag 
 
Sportangebote der Volkssolidarität
* 	 Wirbelsäulengymnastik 
* 	 Sitzgymnastik 
* 	 Tanzgymnastik 
* 	 Wassergymnastik immer freitags 
von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Schwimmhalle Spremberg. 
8.00 Uhr Schwimmergruppe noch zwei freie Plätze.
Selbstzahler, Präventionskurs und Rehabilitation.
Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730)
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* 	 Rehasport für folgende Bereiche Stütz- u. Bewegungsapparat, 
psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. Ähnliches) 

Es gibt noch freie Plätze
* 	 Bagenz montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 

3 Plätze
* 	 ASAHI Puschkinplatz
	 Montag von 8.30 bis 9.30 Uhr 2 Plätze
	 von 9.40 bis 10.40 Uhr 2 Plätze sowie von
	 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr 1 Platz
	 Wirbelsäulengymnastik/Rehasport
* 	 Dienstag um 11.00 Uhr in Spremberg/Wiesenweg (BWS) 
	 4 Plätze
	 Rückenschule/Rehasport
*	 Mittwoch 8.30 Uhr ASAHI Puschkinplatz
 	 1Platz Rückenschule/Rehasport
*	 Donnerstag 9.30 Uhr ASAHI Puschkinplatz 2 Plätze Rücken-

schule/Rehasport
 
Angebote der Kita Grünschnäbel 
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Slamener Höhe 17 in Spremberg
Leiterin der Kita: Arite Schumann-Klos Dipl.- Sozialpädagogin/-
arbeiterin (FH) & Praxisanleiterin 
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr 
Telefon: 03563 9894880
Machen Sie sich selbst ein Bild von unserer Kita im Grünen und 
besuchen Sie uns mit Ihrem Kind.
Eine Besichtigung unserer Kita ist täglich am Vormittag in der 
Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr möglich.
Besser, Sie rufen uns im Vorfeld an und wir vereinbaren mit Ih-
nen einen Termin - 035639 894880.
Unsere Mitarbeiterinnen freuen sich, wenn Sie uns mit Ihrem 
Kind in unserer Kita besuchen kommen.
Wir arbeiten nach den Grundsätzen der Elementaren Bildung mit 
Situationsorientierten Ansatz. Im Monat Oktober ist der bunte 
Herbst unser Thema. Wir sammeln wieder Kastanien und Ei-
cheln. Kürbisse und andere kulinarische Erlebnisse werden uns 
erwarten. Zum Abschluss, am 30.10.2015 planen wir unseren 
Herbstbasar für Eltern und Großeltern und ein Halloweenfest. 

FreiwilligenAgentur Spremberg, Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag

von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn

Festveranstaltung zum Tag des Ehrenamtes am 03.12.2015 
im MGZ Bergschlösschen
Mit dieser Festveranstaltung wollen wir ehrenamtlich Engagier-
ten aus unserer Stadt Dankeschön sagen für ihre geleistete 
Arbeit. Soziale Vereine, Verbände und kirchliche Einrichtungen 
sind angefragt, ehrenamtliche Mitarbeiter für die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung auszuwählen 
Annahmestelle für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“
Auch in diesem Jahr können bis zum 15. November wieder lie-
bevoll gefüllte Schuhkartons für arme Kinder in osteuropäischen 
Ländern in der Freiwilligenagentur abgegeben werden. Der Ak-
tionsflyer, in dem wichtige Informationen enthalten sind über In-
halt, Größe u. a. ist auch hier erhältlich.
Beratungsstelle der Örtlichen Liga Spremberg
Ansprechpartnerin: Erika Nogai
•	 Schuldnerhilfe
Hilfe bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•	 Frauen helfen Frauen (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder 
Notruf 0173 1788155 rund um die Uhr oder für
Beratungsgespräch Tel.:  03563 6090321
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Bildungszentrum 55+ 

Das Bildungszentrum bietet allen Interessierten folgenden Ter-
min an.
Am 16.11.2015, um 14.00 Uhr, im Kontakt Café.
Thema: Die Städtischen Werke Spremberg
„Ein zuverlässiger Versorger“
Telefon: Servicebüro 03563 6090312

__________________________________________________

Das MGZ „Bergschlösschen“ bietet zum 
neuen Schuljahr 2015/16 folgende  

Arbeitsgemeinschaften u. Kurse an
Montag
16.30 - 17.30 Uhr	 Kindertanzen (für fortgeschrittene Vor-

schulkinder)
19.30 - 21.00 Uhr 	 Keramik (Neubau Bergschlösschen)
(14-täglich)	

Dienstag
15.00 - 16.30 Uhr	 Patchwork/Handarbeit
16.00 - 18.00 Uhr 	 Holzwerkstatt (Neubau Bergschlösschen)
(14-täglich)	

Mittwoch
15.30 - 16.30 Uhr	 Malkurs für Vorschulkinder „Ich kann nicht 

malen“
16.00 - 18.00 Uhr	 Modellbau (Neubau Bergschl.)
16.00 - 17.30 Uhr	 Keramik generationsübergreifend (Neubau)

Donnerstag
15.30 - 17.30 Uhr 	 Gitarre und Singen
16.00 - 17.30 Uhr	 Keramik generationsübergreifend (Neubau)

Freitag
15.30 - 16.30 Uhr	 Kindertanzen (jüngere Vorschulkinder)
16.30 - 17.30 Uhr	 Kindertanzen (ältere Vorschulkinder)

NEU! 
15.30 - 17.30 Uhr	 Roboterbau (ab 10 Jahre, Kursbeginn 18.09.)

Das Jugend-, Informations- und Medienzentrum (JIM) steht Inte-
ressierten von Montag bis Freitag zwischen 10.00 und 19.00 Uhr 
zur Computer- und Internetnutzung zur Verfügung. 
Der Musikkeller im Haus bietet ein ungezwungenes Übungsfeld 
für musikinteressierte Jugendliche. 
Alle AG`s und Kurse werden generationsübergreifend angebo-
ten und stehen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen offen. 
Auch „schnuppern“ ist erlaubt. Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen können persönlich im „Bergschlösschen“ oder telefonisch 
unter 03563 2395 bzw. per E-Mail unter 
spremberg@stiftung-spi.de erfragt werden.
Einfach mal vorbeischauen …
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Auf zum Tanz-Kaffee 

ins Mehrgenerationszentrums „Bergschlösschen“ 
Spremberg für Tanzfreunde aller Generationen

Wann?	 einmal im Monat von 15.00 - 19.00 Uhr 
	 (Einlass ab 14.00 Uhr)
Termine: 	 Sonntag, 25.10.2015	 Livemusik 
	 Samstag, 28.11.2015	 „Cortinas“ aus Welzow
	 Sonntag, 27.12.2015	 Welzower 
		  Blasmusikanten
Eintritt:	 5,00 EUR inkl. 4 Stunden Livemusik 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Voranmeldungen u. Platzreservierungen im „Bergschlöss-
chen“ unter Tel. 03563 2395.

__________________________________________________

Veranstaltungen  
im Mehrgenerationszentrum  

„Bergschlösschen“ Spremberg

Oktober bis Dezember 2015

25.10.	 Tanz-Kaffee für Alt & Jung mit Livemusik
15 - 19 Uhr	 Eintritt: 5,00 EUR
30. - 31.10.	 Halloweenparty mit gruseligen Überraschun-

gen, Nachtwanderung & Übernachtung
ab 18 Uhr	 für Kinder zwischen 8 - 12 Jahren/Anmel-

dungen ab jetzt
07.11.	 Benefizkonzert „Weihnachten im Schuh-

karton“
15 - 17 Uhr	 Eintritt frei - Spende erbeten
08.11.	 Multivisionsshow „Ruanda - Uganda“
16 Uhr	 Kinder bis 5 Jahre 5,00 EUR, Erwachsene 

Vorverk. 9,50 EUR, Tageskasse 10,50 EUR
	 (Karten sind ab sofort im „Bergschlöss-

chen“ erhältlich)
21.11.	 vorweihnachtlicher Familiennachmittag 

„Wichtelwerkstatt“
ab 14.30 Uhr	 Eintritt frei
25.11.	 „Das Feuerzeug“ mit dem MusikTheater 

PampelMuse aus Potsdam
10 - 11 Uhr	 für Kinder ab 6 Jahre
	 Eintritt: Kinder 3,00 EUR, Erwachsene 3,50 EUR
28.11.	 Tanz-Kaffee für Alt & Jung mit den „Corti-

nas“ aus Welzow
15 - 19 Uhr	 Eintritt: 5,00 EUR
05.12.	 „Wir geben unser Bestes“ Kabarett mit 

der Dresdener Herkuleskeule 
20 Uhr	 Eintritt: Vorverkauf: 20,00 EUR/ermäßigt 

17,00 EUR (Schüler, Studenten, Schwerbeh.)
	 Abendkasse: 23,00 EUR/ermäßigt 20,00 EUR 

(Schüler, Studenten, Schwerbeh.)
	 (Karten sind ab sofort im „Bergschlösschen“ 

und in der Touristinformation erhältlich)
07.12.	 Das 7. Türchen des Lebendigen Advents-

kalenders öffnet sich
17 - 18.30 Uhr	 Eintritt frei
15.12.	 „Frau Holle“ mit dem Theater Frankfurt 

(Oder)
09.30 - 10.30	 für Kinder ab 3 Jahre
	 Eintritt: Kinder 3,00 EUR, Erwachsene 3,50 EUR

16. - 18.12.	 große Weihnachtsbäckerei 
ganztägig	 (für Kitas, Schulen und die ganze Familie)
20.12.	 Unterhaltungsprogramm & Kaffeenach-

mittag „Weihnachten, wie`s früher war“ 
15 Uhr	 mit dem Duo Thomasius aus Berlin
	 Eintritt: 10,00 EUR inkl. Kaffee & Gebäck
	 (Karten sind ab sofort im „Bergschlöss-

chen“ erhältlich)
27.12.	 Tanz-Kaffee für Alt & Jung mit den Welzo-

wer Blasmusikanten
15 - 19 Uhr	 Eintritt: 5,00 EUR

nähere Infos und Anmeldungen unter Stiftung SPI - NL Branden-
burg Süd-Ost, MGZ „Bergschlösschen“
Tel. 03563 2395/Fax 03563 602844/www.spremberg@stiftung-
spi.de/spremberg@stiftung-spi.de 

__________________________________________________

Jagdgenossenschaft Lieskau

Beschlüsse der Jagdgenossenschaftsversammlung 
vom 25.09.2015

Der Jagdpachtvertrag wird ab dem 01.04.2016 bis 31.03.2028 
für das Hochwildrevier Lieskau einer Jagdpächtergemeinschaft 
übergeben. Dem Vorschlag des Jagdvorstandes wurde mehr-
heitlich gefolgt.

Ilona Pügner
Jagdvorsteherin
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Ein eisernes Zeitalter beginnt
40. Woche
4. bis 10.10.1915
Diese Woche im Jahr 1915 scheint eine eiserne zu werden. 
Gleich im ersten Beitrag am Montag wurde der staunenden  
Leserschaft kundgetan, dass es „über 5 000 Ritter des Eisernen 
Kreuzes erster Klasse“ in der deutschen, türkischen und öster-
reich-ungarischen Armee gibt. 
Wie üblich waren es Offiziere, Truppenführer und nur 521 Unter-
offiziere und 141 Mannschaften, die diese zweithöchste „deut-
sche Kriegsauszeichnung“ erhielten. Dafür bekam fast jeden Tag 
ein Spremberger Soldat die II. Klasse.
„Die Arbeiten für die Herstellung der eisernen Fünfpfennigstücke 
sind bereits im vollen Gange, es wird aber noch einige Zeit ver-
gehen, ehe sie in den allgemeinen Zahlungsverkehr gelangen.“ 
Noch im selben Monat, dem Oktober 1915, wurden sie heraus-
gegeben. 
„Die vielfach verbreitete Annahme, daß auch eiserne Zehnpfen-
nigstücke herausgegeben werden sollen, entbehrt der Begrün-
dung. Die Ausgabe eiserner Zehnpfennigstücke ist nicht vor-
gesehen.“ Schon 2 1/2 Monat später wurde ihre Prägung vom 
Bundesrat beschlossen. So sind es bis heute geblieben - unsere 
Politiker und die Zeitungen.
Für eiserne Waschkessel, die als Ersatz der beschlagnahmten 
Kupferkessel verwendet werden mussten, wurden wegen der 
vielfachen falschen Benutzung und den daraus resultierender 
Beschwerden besondere Bedienungsanleitungen veröffentlicht.
„Graustein, 5. Oktober. 
Das Eiserne Kreuz wurde als Auszeichnung für erfolgreiche 
Sprengungen dem Landwehrmann Pionier Karl Franke vom  
3. Pionier=Batl. Nr. 28 verliehen.“ Einen Tag danach: „Das eiser-
ne Kreuz erhielt für bewiesene Tapferkeit der Unteroffizier Paul 
Walter, Sohn des Hutmachers F. Walter, hier.“ Wir erkennen, das 
vor 100 Jahren - bei derartig viel Eisen - ein symbolträchtiges 
eisernes Zeitalter begonnen haben muss. Fast 43 Jahre danach 
begann im Osten ein alluminales, das nach 42 Jahren zu Ende 
ging.
Nicht ganz zu diesen eisernen Meldungen passt, dass zeitgleich 
„eine öffentliche Sammlung von eingekochtem Obst und Frucht-
säften für die Truppen im Felde und die Kriegskranken = und die 
Kriegswohlfahrtspflege in der Heimat“ begann.
7 Tote und 15 Verwundete gab es in dieser Woche laut der amt-
lichen Verlustmeldungen aus dem Kreis Spremberg.

Der Flieger Arno Schramm aus Slamen macht Karriere

41. Woche
11. bis 17.10.1915
In dieser Woche nun beschäftigte sich der Redakteur mit dem 
Herbst. Der Knabe hieß neuerdings nicht mehr Max Saebich 
sondern „P(aul). Friedrich, Spremberg,“ wie wir aus dem ab 
jetzt veröffentlichten Impressum erfahren. Endlich einmal etwas  
Poesie Mitten im ersten Weltkrieg. „Spremberg, 12. Oktober 
1915. Herbstbilder. 
Der große Regisseur auf der Bühne des Natur=Theaters lässt in 
jeder Woche einen neuen Akt erscheinen und die Szenen=Bilder 
bieten immer etwas Neues. 
Es fehlt der Jahreszeit entsprechend nicht an melancholischen 
Stimmungen, (...). In unseren deutschen Landen rechnen wir 
vom Sankt Martinstag (10. November) an mit Schnee. (...) Der 
Herbst und sein Spielgenoß, der Wind, haben Baum und Strauch 
zerzaust. (...)“
Daraus, dass die Wildgänse von „Süd=Ost nach Nord=West“ in 
den Süden flogen, schlussfolgerten die Einen, dass das damals 
aktuelle Regenwetter zu Ende gehen wird und die Anderen, dass 
ein strenger Winter folgt.

Nun sind wir doch wieder bei den kriegerischen Meldungen ge-
landet. „Gestern konnten wir mitteilen, daß der Unteroffizier und 
Führer eines Kampfflugzeuges der 5. Armee Arno Schramm aus 
Slamen mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse ausgezeichnet worden 
ist. Heute geht uns die Mitteilung zu, daß dieser tapfere Vater-
landsverteidiger gleichzeitig zum Vizefeldwebel befördert wor-
den ist.“
Mit 10 Toten und 6 Verwundeten aus dem Kreis Spremberg 
zeigte der Krieg in seiner wöchentlich-amtlichen Verlustliste sein 
wahres Gesicht. Auch die Zivilisten mussten leiden. Allein einige 
Überschriften in dieser Woche sprechen Bände: „Butter durch 
Milch zu strecken. Baumwoll=Ersatz. Konsum=Öffnungszeiten. 
Erhaltet die Viehbestände. Weißer Kaffee.Beschlagnahme von 
Kupfer, Messing und Nickel. 
Das Ministerium des Inneren über Preistreiberei. Die schnelle 
Bekämpfung der Diphtherie. Reglung des Verkehrs mit Brotge-
treide und Mehl. Pflanzt Obstbäume.(...).“

Witz.
Der Mäzen. „Ah, für dieses Bild hat ihr Herr Vater 100 000 Mark 
gezahlt? Ich vermute, er wollte damit zeigen, wieviel ihm die 
Kunst gilt.“ - „Nein, mein Herr, er wollte vielmehr zeigen, wie 
wenig ihm 100 000 Mark gelten.“

Harri Piel

Ehrenamtsgespräch mit Ministerpräsidenten

Ministerpräsident wollte genau wissen,  
wo der Schuh drückt

Auf seiner Ministerpräsident-Zukunftstour machte Branden-
burgs Landesvater Dr. Dietmar Woitke auch in Spremberg halt. 
Nach dem Besuch am Vormittag in der Berufsorientierten Ober-
schule (BOS) in der Wirthstraße traf sich der Ministerpräsident 
am Nachmittag mit Ehrenamtlern im Spremberger Rathaus. 

Hier kam Dietmar Woitke und Bürgermeisterin Christina Hern-
tier (parteilos) mit Christian Kawczynski, Nadine Reschke,  
Sarah Doman, Erik Federau, Patrick Fischer, Sophie Preuß, Felix 
Matthies, Nora Schwalbe und Torsten Wojtkowiak ins Gespräch. 
Dietmar Woitke dankte nicht nur den Ehrenamtlern herzlichst, er 
nahm auch so manch Wunsch mit nach Potsdam. 

Denn wenn es zu helfen geht, wird Dietmar Woitke auch versu-
chen zu helfen. 

Foto: Detlef Bogott  
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Die Volkshochschule informiert
In einigen demnächst beginnenden Kursen gibt es noch freie Plätze!

Unser vollständiges Kursangebot finden Sie auch im Internet www.kreisvolkshochschule-spn.de.

Ab/am Bezeichnung Dauer Wochentag Zeit

am 29.10. Multimediavortrag Von der Osterinsel über 
Kolumbien zum Insel-Hopping auf den 
Niederländischen Antillen

1-mal 2 UE Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr

ab 02.11. Filzen für Einsteiger 5-mal 3 UE montags 17:30 - 19:45 Uhr

ab 03.11. Malkurs - Licht und Schatten im Raum und Körper 6-mal 3 UE dienstags 17:30 - 19:45 Uhr

ab 05.11. Selbstverteidigung 6-mal 2 UE donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr

am 06. und 
07.11. 

Wochenendseminar English Traveller Niveau A1/A2 12 UE Freitag 
Samstag

17:00 - 20:15 Uhr
09:00 - 16:00 Uhr

ab 09.11. Grundkurs Nähen 5-mal 3 UE montags 15:30 - 17:45 Uhr

ab 10.11. Grundkurs Nähen 5-mal 3 UE dienstags 09:00 - 11:15 Uhr

ab 12.11. Grundlagen der Fotografie 5-mal 3 UE donnerstags 18:30 - 20:45 Uhr

ab 18.11. Hyperaktivität bei Kindern 2-mal 3 UE mittwochs 17:30 - 19:00 Uhr

Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule
Mittelstr. 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 90647
kvhs-spremberg@lkspn.de

High School Aufenthalte 2016/2017 und Feriensprachreisen im Sommer 2016

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neu-
seeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im 
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die 
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und 
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist 
die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im 
Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2016/2017 (ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, der kann sich für ei-
nen High School Aufenthalt bewerben. Die Bewerbungsfristen 

für das zweite Halbjahr des laufenden Schuljahrs enden bald. 
Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach  
Kanada, Australien und Neuseeland für diejenigen, die sich 
gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen möchten. Auf 
der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich on-
line bewerben und weitere interessante Informationen wie z.B. 
Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2016 inter-
essiert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In England 
und Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, inte-
ressante Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbes-
sern, Land und Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen 
zu lernen.
Am Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm neh-
men Jugendliche aus vielen verschiedenen Ländern teil. Da-
durch wird auch in der Freizeit Englisch gesprochen und die 
vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach 
Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 
1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder 
Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155, 
72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 696696-0, Fax.: 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Ideen in Druck
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Die Robert Koch-Apotheke und 
die Fröbel-Apotheke informieren

Sie haben erhöhten Blutdruck und  
kontrollieren diesen regelmäßig selbst 

zuhause mit einem Oberarmmessgerät? 

Um einen exakten verlässlichen Wert zu ermitteln, sollten Sie auf 
eine korrekte Messung achten.
Da wir immer wieder feststellen, dass Fehler bei der Messung 
auftreten, an dieser Stelle ein paar wichtige Tipps für Sie.
Die Manschette sollte individuell für Sie passend sein. Sitzt sie 
zu locker, ist sie zu schmal oder zu breit, werden ungenaue Wer-
te angezeigt. Auch sollte die Manschette nie über der Kleidung 
sitzen! 
Winkeln Sie den Arm so an, dass sich die Manschette auf Höhe 
des Herzens befindet. 
Die Manschette nur so fest schließen das zwei Finger breit Luft 
bleibt.
Bitte trinken Sie eine Stunde vor der Messung keinen Kaffee, 
Tee oder Alkohol und sitzen Sie mindestens drei bis fünf Minuten 
lang ruhig.
Eine weitere große Fehlerquelle ist das Reden während des 
Messvorgangs. Wichtig ist auch wenn Sie eine weitere Messung 
durchführen möchten mindestens eine halbe Stunde zu warten, 
bevor Sie am gleichen  Arm noch einmal messen.
Wenn Sie noch Fragen haben, kommen Sie zu uns in die Apo-
theke – wir erklären Ihnen das richtige Messverfahren und über-
prüfen, ob Ihr Gerät zuverlässige Werte liefert. 
Experten empfehlen aller zwei Jahre das Blutdruckmessgerät 
messtechnisch überprüfen zu lassen. Nur so können Sie sicher 
sein, dass Sie verlässliche Ergebnisse erhalten.

Am Donnerstag, dem 22. Oktober 2015 haben Sie die Mög-
lichkeit Ihr Blutdruckmessgerät einer messtechnischen Kont-
rolle zu unterziehen. 

Dafür geben Sie bitte Ihr Gerät (egal welcher Hersteller) spätes-
tens bis zum 21.10. in einer unserer Apotheken ab.

Ihre Apothekerinnen Susanne Rudolph und Cornelia Thomas

Anzeigen


